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Badische Chronik.
du Pla -nkstabt , 27 . Aug . Heute Nacht halb 1 Uhr brach in der

Hgfingerstraße Feuer aus , welchem 23 Wohnhäusern « bst

Scheunen , Schuppen und Stallungen zum Opfer

fielen. Nach einer anderen Meldung verbrannten 15 Häuser ,
WScheunen und 16 Schuppen . 2 'Wohnhäuser stnd stark

beschädigt. Sämmtliche Getreide - , Heu - und Strohvorräthe sowie

sämmtliches Hausgeräth sind vernichtet . Es waren mehrere auswär¬

tige Feuerwehren erschienen , die aber wegen Wassermangel und hef¬

tigen Windes des Feuers nicht Herr werden konnten . Menschen¬
leben find nicht zu 'beklagen . Dagegen ist sehr viel Vieh verbrannt .
Der Schaden ist sehr groß , er soll allein an Häusern 100 000 Mk .

betragen . Nach einem anderen Bericht soll sich der Schaden auf un¬

gefähr 200 000 Mark belaufen . Die Ursache des Brandes ist noch
unbekannt ; man vermuthet indeß Brandstiftung .

n Durmersheim (21 . Rastatt ) , 26 . Aug . Heute fand hier
unter zahlreicher Betheiligung der hiesigen und auswärtigen Feuer¬
wehren der Kreisseuerwchrtag des Kreises Baden statt . Das Fest
wurde gestern Abend durch Zapfenstreich und Böllerschüsse einge¬
leitet . Der Ort ist reich geschmückt mit Flaggen und Guirlanden .
Heute Morgen 6 Uhr fand Tagesreveille und um 8 Uhr Festgottrs -
dienst statt . Bon 9 Uhr bis halb 2 Uhr wurden die auswärtigen
geladenen Vereine empfangen . Um 11 Uhr fand eine Sitzung der
Kreisvertreter und Kommandanten unter dem Vorsitze des stellver¬
tretenden Vorsitzenden des Kreisausschusses Herrn Stöckle -Achern
statt . Der Vorstand des Durmersheimer Feuerwehrvereins , Herr
Becker, dankte den Vereinen für ihr Erscheinen und hieß sie herzlich
willkommen . Der Kreis Baden , der 28 Vereine zählt , war durch
25 Delegirte vertreten . Herr Stöckle -Achern dankte für den
freundlichen Empfang . Hieraus wurde zur Tagesordnung über¬

gegangen Der nächste Kreisfeuerwehrtag soll 1902 in Steinbach
stattfmden . Zum Schluß der Sitzung brachte Herr Stöckle -Achern
ein Hoch auf S . K . H . den Großherzog und 'den Erbgroßherzog aus .
An S . K . H . den Großherzog wurde folgendes Telegramm gesandt :
„Die zum Kreisfeuerwehrtag des Kreises Baden in Durmersheim
versammelten Feuerwehrmänner bringen Ew . K . Hoheit ehrfurchts¬
vollen Gruß mit Huldigung entgegen . Stöckle , stellvertretender
Kreisvorsitzender .

" Ferner wurde an S . K . H . den Erbgroßherzog
ein Telegramm gesandt , welches folgendermaßen lautete : „An S .
K. H. den Erbojroßherzog Friedrich , Schweningen . Für die stets
enigegengebrachten warmen 'Sympathien bringen die zum Kreis -
fcuerwehrtag des Kreises Baden in Durmersheim versammelten
F ' m wehren ehrerbietigsten Gruß entgegen . Stöckle , stellver¬
tretender Vorsitzender .

" Nach Schluß der Sitzung erfolgte eine
Probe 'der freiwilligen Feuerwehren am Steighaus . Hierauf fand
Festessen statt . Gegen 3 Uhr formirte sich der Festzug sämmtlicher
Vereine am Kriegerdenkmal und marschirte nach dem Festplatz .
Abends 8 Uhr fand Festbankett statt . Am Mon¬
tag Vormittag ist bei Kommandant Becker im Gasthaus zum Schiff
Frühschoppen mit Konzert , Mittags findet noch Volksbelustigung
auf dem Festplatz statt . ■

* Freiburg , 26 . Aug . Die 23 . Generalversammlung des
VrrbaNdes katholischer kaufmännischer Vereinigungen Deutsch¬
lands begann Freitag früh mit Gottesdienst in der KoNviktskirche .
Im katholischen Vereinshause war dann die Generalversammlung

der Krankenkasse und di« Versammlung der Vertrauensmänner der
Stellcn -Vermittlung . Gegen 11 Uhr wurde im Kornhaussaale die

Generalversammlung des Verbandes unier Anwesenheit des wieder
aus Fulda zurückgckehrten Herrn Erzbischofs Dr . Nörber eröffnet .
Bis Neujahr 1900 war die Zahl der Vereinigungen des Verbandes
in : G>anzen auf 113 mit rund 12 000 Mitgliedern gestiegen . Den
8000 aktiven Mitgliedern stehen 4000 inaktive zur Seite . Die

eigentliche Aufgabe d« r bisher abgehaltenen 22 Kongresse bestand
darin , das Gebäude des Verbandes auszugestalten .

* Konstanz , 26 . Aug . Der Schneidergtselle , welcher kürzlich
in Ermatingen einen Mordversuch auf seine Geliebte verübte , ist
der 30jährige Jakob König aus Willstädt (A . Kehl ) . Er feuerte
auf seine 20jährige Geliebte , mit welcher er bereits verlobt war ,
5 Schüsse ab , wovon 3 nahe 'dem Schulterblatt und einer in den
Oberarm eindrang . Die Schwerverletzte wurde in das Kantons¬
spital nach Münsierlingen verbracht . König versucht « die letzte
Kugel aus sich abzufeuern , floh aber dann in sein Zimmer und

schnitt sich vor dem Spiegel mit einem Rasiermesser die Kehle durch .

Aus de« Nachbarlandern .
bn Ludwigshafen a . Rh . , 27 . Aug . Am Samstag Abend

wurde bei einem Tanzvergnügen der 23 Jahre alte Taglöhner Ben -

zinger im „ Grünen Baum " von dem Wirth Epple mit einer Flinte
geschossen . Der Verletzte ist gestern Früh gestorben . Der Wirth
wurde verhaftet . Das Motiv iber Thal ist noch unbekannt .

* Ans der Schweiz , 26 . Aug . Am Donnerstag Mittag ex-
plodirte in der Pleicherei und Sengerei Hane in Schönewegen (Ktu .
St . Gallen ) der Dampfkessel , wobei zwei Mann schwer verbrannt
wurden . Das Haus ist gänzlich zerstört .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27 . August .

« ckek. ZRittheilungen aus der Skadtrathssthung vom 24 . August .
(Fortsetzung .)

Eine größere Anzahl hiesiger , Obsthändler richtet an den Stadt¬
rath das Ersuchen , den Obstverkauf während der Zeit der Obsternte
aus den hiesigen Wochenmärkten bis Mittags 1 Uhr zu gestatten . Der
Stadtrath hält das Gesuch für begründet und beantragt daher hei
Gr . Bezirksamt einen entsprechenden Zusatz zu Par . 2 Abs . 2 der
Wochenmarkts -Ordnung .

Die von der Maschinenbaugesellschast dahier beabsichtigte Ver¬
breiterung des durch ihren Bauplatz im Gewann Oberseld führenden
Feldwegs auf 13 Meter , sowie die Verlegung des Verbindungsgleises
der Fabrik mit dem Hauptgleis der Staatsbahn nach dem Hasen
über den fraglichen Weg wird in widerruflicher Weise unter der Be¬
dingung genehmigt , daß der verbreiterte Feldweg durch die Ma -
schinenbaügösellschaft unterhalten wird und dem allgemeinen Ver¬
kehr stets geöffnet bleibt .

Das Tiefbauamt erhält Auftrag , in der Roonstraße westlich der
der Boeckhstraße einen provisorischen Kanal zum Anschluß des Eni -
wässcrungskanals der Mcinzerschen Fabrik herzustellen .

Der Kaiserlichen Oberpostdirektion wird aus Ansuchen die Auf¬
stellung von Telegraphenstangen längs der Honsellstraße behufs Er¬
stellung einer Telephonanlage nach dem Hafengebiet mit dem Vorbe¬
halt gestattet , daß die Stangen in der Flucht der Masten für die
elektrische Straßenbahn aufgestellt werden .

Auf Ansuchen des Kaiser ! . Telegraphenamtes dahier ertheilt der
Stadtrath unter den üblichen Bedingungen die Genehmigung zur

Das Oeöot der Micht .
Roman von Nina Meyke .

<Nachdruck verboten .)
(ö . Fortsetzung .)

Jwanowitsch ging mit schleppenden Schritten in das Sterbe -
Ummer zurück . Doch der Anblick der Tobten erregte ihm nach jener
Entdeckung Pein , die Atmosphäre im Hause drohte ihn zu ersticken ,
-r mußt « Luft schöpfen , mußte sich Bewegung machen . Hastig warf
tt seinen Pelz um die Schultern und suchte das Freie , vielleicht
fand er in der Natur Ruhe und das Gleichgewicht seiner er¬
schütterten Seele wieder , denn des einen wie des andern bedurfte
u beim Ordnen all ' der verschiedene », wenig erfreulichen Angelegen¬
heiten, die seiner 'harrten .

Draußen trieb der Wind ihm seinen , durchdringenden Herbst -

regen ins Gesicht und zerrte unfreundlich an den Falten seines
langen Mantels , dessen Kragen er fröstelnd in dre Hohe schlug .
Graue , dunstige Nebelmassen hingen an dem dunklen Geäst der
Mchi-n hernieder , ballten sich zwischen ihren Stämmen zu unform -

lchen Klumpen zusammen und krochen gleich abenteuerlichen spuk -

Zrstalten , die die Nacht zurückgelassen , durch triefendes Gesträuch ,
cher feuchten , schlüpfrigen , von braunem , vertrocknetem Gerank

Überwucherten Boden . Sterbensmüde leichenhaft leblos lagen aus

bsUl feuchten Erdreich ganze Haufen feuchter Blatter geknickte
Zlreige. dürres , wildes Gestrüpp , alles , was noch vor kurzem

freudig gesttmmt und geblüht hatte , über und durcheinander rmd

^ chie den Eindruck eines großen Friedhofes , auf dem unsicht -
« re Geister in den Kronen der gewaltigen Baumrresen eine

schaurige Todtenklage sangen . Alles grau , d» H -mmel uno die

Es wie versunken in ein endloses , farbloses Nebelmeer .
selbst das Rauschen der Bäume erinnerte an das Brausen brodeln -

Wellen , di - mit Tod und Schweigen alles freudige Lebenbe -
d-« en. ALer ihm , ihm paßte gerade diese Naturst - mmuNg . und
M und stiller wuvde es in ihm, während er sich langsam m den

Wald 'vertiefte . — Ihm war , als ertränke in dem feuchten Ge -
riesel , das ihn von allen Seiten umfing , vom Himmel und aus der
Erde ihm enigegenströmte , alles , was noch lebendig in seiner Brust
gewesen war , und nichts blieb in derselben zurück , als eine große ,
unbeschreibliche Gleichgiltigkeit gegen das , was bereits geschehen
war und noch geschehen konnte . Auf diesem einsamen Gang machte
er den Abschluß seines Lebens , an welches ihn bis jetzt einzig das
Bewußtsein ihrer Existenz gefesselt hatte ; — seit sie gestorben , gjab
es , nichts , was ihn näher berühren konnte , und nichts auch stand
ihm bevor , als der letzte Schritt in die Unendlichkeit . Wenn er
diesen freiwillig augenblicklich nicht that , sondern ruhig abzu -
warien beschloß , bis das Maaß seiner Kraft sich erschöpfte und die
Natur selbst seinem Dasein ein Ende setzte, so veranlaßte ihn dazu
gewiß nicht Pflichtgefühl , sondern eben jene Gleichgiltigkeit , die mit
den Nebeln des Herbstmorgens in seineSeel « krock , und dort ihre ver¬
heerende Arbeit begann . War cs nicht ganz einerlei , ob er lebte oder
starb ? — Hier wie dort dieselbe Scheinexistenz , höchstens ein Wechsel
der Gestalt , eine , Metamorphose der Form , weshalb also sich die
Mühe machen , seinen eigenen Henker zu spielen ? — Der einsame
^ ^Hbler lüftete mit einer müden , gleichgiltrgen Hanjdbewegung
ore Pelzmütze , unter tvelcher ihm ine Stirn zu bvennen begrmn
blieb schwer aufathmend stehen und vertiefte den erloschenen Blick in
die neblige Waldlandschaft . Hier unten war es fast windstill , aber
über , lemem entblößten Haupt rauschten und raunten die Riesen -

roat35bun { Ier Fichten , als hielten ste Zwiesprache mit dem
Herbststurm , der über ihnen dahinjagte und graues , zerrissems Ge -
wol . Vor sich trieb . Sie schienen dem ungestümen , keine Rast
kenilenden Gesellen die eine leidenschaftlich -bewegte , antwort -
heischendc und nrmmer Antwort findende Frage nachzuschicken , di -
pch von Zweig zu Zweig , von Gipfel zu Gipfel fortsetzte und
klagend zum Himmel emporstieg : Warum , warum , warum ? —
Seltsam daß es Leute gab , welche den Weltschmerz eine Krank -
heit der Zeit nannten . Als ob er nicht von Ewigkeit ab bestanden
qane ,

und rn der Natur selbst , aus deren Schootz er emporwuchs ,
begründet läge ! — Wer daran zweifelte , der hatte nie mit todt -

Aufstellung eines Fernsprechgestänges auf dem Schulhaus Kreuz -

straße Nr . 16 .
Das Tiefbauamt wird beauftragt , die auf 11 . November d <.

Js . pachtfrei werdenden 21 Grundstücke im Gewann „Mittlerer S «e"
,

sowie die Loose 4 und 6 der Reuthewiesen auf den genannten Termin
im Weg « der Bersteigemng neu zu verpachten .

Dem bad . Landesverein vom Rothen Kreuz werden auf An¬
suchen vier Räum « im westlichen Flügel der ehemaligen Infanterie -

Kaserne zur Errichtung einer Sammclstelle für das ostasiatische Ex¬
peditionskorps unentgeltlich zur Verfügung gestellt .

Zur Veranstaltung eines Kommerses 'des hiesigen Postpersonals
anläßlich der Einweihung des neuen Postgebäudes wird der kleine
Festhallesaal am Abend des 18 . Oktober ds . Js . unter Verzicht auf
Entrichtung der festgesetzten Saalmiethe zur Verfügung gestellt .

Stadttaglöhner Michael Killes wird mit Rücksicht auf sein hohes
Alter und seine durch Krankheit geschwächte Körperkraft >mtt Mrkrmg
vom 13 . Juli ds . Js . in den Ruhestand versetzt und ihm neben
seiner Invalidenrente einen jährlichen Ruhegehalt von 191 Mt . 48
Pfg . bewilligt .

—
( Schluß folgt .)

§ Nur um nach Hause zu fahre « . Am 20 . d . Ms ., Nachts
halb 10 Uhr , wurde einem in der Stefcm 'ienstraße wohnenden Rad¬
fahrer in einer Wirthschäft in der verlängerten Sofienstraße sein
Fahrrad im Werth « von 325 M . entwendet . Das Rad wurde un¬
weit Mühlburg etwas bäschädigi wieder aufgefunden und ist wieder
in 'dem Besitze seines Eigenthümers . Die weiteren Erhebungen
haben ergeben ,

'daß der Thäter ein in der Mühlstraße wohnender
Elasergeselle aus 'dem Stadttheil Mühlbmg ist , welcher angeblich
keinen Diebstahl begehen wollte , sondern in seiner Trunkenheit daS
Räd nur deshalb weggenommen Hab« , um damit nach Hause zu
fahren , was er auch gethan habe . Untenwegs sei er mit dem Rad
zu Fall gekommen , habe sich verletzt und das Rad beschädigt . Nach¬
dem er eine Zeit lang auf dem Boden gelegen , habe er sich nicht
mehr um das Rad bekümmert und sei nach Hause gelaufen . Die
Reparaturkosten mit 60 Mk . hat er dem Eigenthümer des Rades
ersetzt . , .

§ Geschädigt wurde ein Fahrrad Händler in der Hebelstraße ,
der einem Maurer aus Linkenheim ein Fahrrad für 160 Mk . auf
Abzahlung verkaufte , mit der Bedingung , daß das Rad Eigenthum
des Verkäufers bleibt bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf¬
preises und nicht veräußert werden darf . Nachdem der Maurer
50 Mk . bezahlt hatte , veräußerte er das Rad wieder , so daß dem
Fahrradhändler ein Schaden von 110 Mk . erwächst .

Theater , Kunst und Wissenschnft.
A . H . Slablgarteuthealer zu Karlsruhe . Auch gestern zeigte

das vollbesetzte Haus , wie sehr eine vergnügte Operette auf das
Entgegenkommen des Karlsruher Publikums rechnen kann . Offen¬
bachs populärstes Werk „ Die schöne Helena " hat allerdings
immer einen ganz besonders großen Freundeskreis gehabt , der sich
an der übermüthigen Harlekinade gern erfreute . Gestern sorgten der
Vertreter des Kalchas , Fritz Karl und des Menelans , Stefan Sw o-
b oda dafür , daß die burlesken Scherze nach Möglichkeit zur Wirkung
kamen . Da sowohl die Vertreterin der Helena , Bertha Prinz ,
wie der Sänger des Paris , Walter Falken stein , den Ansprüchen ,
zu welchen diese Parthie » berechtigen , nicht entfernt genügten , und
die schönsten Melodien Offenbach ' s auf solche Weise nicht zut
Geltung kamen , so ließ sich der Vorstellung allerdings sonst nicht
viel Gutes nachsagen .

wunder Brust mitten in dem Nebelgeriesel eines Herbstmorgens ge¬
standen , wie eben er . — Langsam fuhr er sich mit der Hand über
die Stirn und Augen , wandte sich ab und trat mit sieinernem Ant¬
litze den Rückweg an .

8 .
Der kurze Herbsttag ging bereits zu Ende , ats 'Nikolai

nowitsch sich schwerfällig emporrichtete und ,
'die Arme über der

Brust verschränkend , mit müdem , umflortem Blick zum gegenüber¬
liegenden Fenster hinausstarrte .

Seit Stunden , seit er von seinem einsamen Gang durch den
triefenden , nebelvechangenen Wald heimgekehrt war , saß er vor
dem Schreibtisch der Todten . Nicht daß er viel zu ordnen oder zu
sichren gesunden hätte , eher das Gegentheil ,

'aber gerade das war
der Grund , weshalb er stundenlang regungslos , die Stirn in die
Hand gestützt , hier gesessen und mit abwesendem Blick aus die mit
grünem Tuch überzogene Platte und aus das Häufchen längst durch¬
gesehener Papiere gestarrt hatte . Eine gerichtlich beglaubigte Ur¬
kunde , welche -der unverehelichten Anna Gerogejwna das klttnc
Grundstück nebst Haus und Garten als Eigenthum zusicherte , eine
Anzahl bezahlter Rechnungen , einige werthlose Notizen , ein bis vor
einem Jahr gewissenhaft geführtes Mrthschafts - und Rechenbuch
und die kleine , versiegelt « Pappschachtel , welche die Aufschrift „ in
meinen Sarg legen " trug , da ? war alles , was er gesunden
hatte . Keinerlei Aufzeichnungen , keine auch noch so unbedeutende ,
für den Fall ihres Todes festgesetzte Verfügung ! — Hatte ste
alles , was ihm Ausschluß über die letzten Jahre ihres Lebens geben
konnte , vernichtet oder — lag es dort eingesargt in dem Kästchen ,
toelches sie mit in das Grab zu nehmen wünschte ? — WaZ barg
jener unscheinbare , federleicht sich anfiihleüde Behälter ? — Viel¬
leicht Briese , vielleicht längst vergessene Liebesworte jenes tr « r.
losen und doch bis in den Tod geliebten Mannes , vielleicht ver¬
welkte Blumen , welche die Erinnerung der einsamen Frau mit neuem
Duft und neuem Farbenglanz schmückte, jedenfalls aber theure ,
von mancher Thrane benetzte Andenken , von denen ste sich selbst im
Tode nicht zu trennen vermochte . (Fortsetzung folgt ?
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Telegramme der „ Bad . Presse " .
t - hd Danzig , 27 . Aug . Me der „Grand . Ges." meldet , sollen

fiit &te diesmalige Sedanseier vom Kaiser oder von
der Heeresverwaltung keine besonderen Anordnungen
erlassen worden sein, sondern es sei jeder Dienststelle überlassen , ob
ste eine Sedanseier veranstalten .will oder nicht. ' M-* 1

= Cronberg , 27 . Aug . Der Kronprinz von Grie¬
chenland ist mit Familie nach 4monatlichem Aufenthalt auf
Schloß Friebrichskron nach Athen abgereist .

M Köln a. Rh., 27. Aug. Der Gouverneur der .Festung
Köln richtete ein Schreiben an die Stadtverwaltung von Mül¬
heim a. Rh . , Worin es heißt , daß seit 2 Wochen unter den Mann¬
schaften des 63 . I n f a n i e r i e-Re g i m e n 13 der Un t e r I e i bs -
't y p h u s ausgeibrochen sei. Die Entstehung sei auf den Msenthalt
auf dem Uebungsplatz Elsenborn zurückzuführen . Inzwischen
sind auch 8 Civil Personen erkrankt . Von dem Militär sind
63 Personen erkrankt und 2 gestorben . Seitens der
Behörden sind die strengsten Absperrungs m .a ß r e g e l n ge¬
troffen . Die Soldaten dürfen die Kaserne nicht verlassen und wer¬
den zweimal täglich ärztlich untersucht . (Frkf . Z .)

hd Paris , 27 . Aug . Nach einem Telegramm des „Kl . Journ .
"

trifft heute der russische Finanzmini st er Witte Hier¬
selbst ein. Die Dauer seines Ausenthalts ist vorläufig auf eine
Woche bemessen. Offiziös wird als Zweck seines Besuches der Gesuch
der Weltausstellung angegeben , in unterrichteten Kreisen jedoch wird
nicht geleugnet , daß der eigentliche Zweck der Reise Wittes eine Be¬
sprechung mit den leitenden Persönlichkeiten der Hochfinanz in Paris
Im Hinblick auf eine neue russischeAnleiheist . - - -

-- - Paris , 27 . Aug . Dem „Matin " zufolge halben sich in
jüngster Zeit die Typhusfällein Paris in beunruhigender
Weise vermehrt . Das Blatt veröffentlicht eine Unterredung
mit dem Direktor des Gemeindelaboratoriums Girard , in der dieser
in sehr scharfer Weise die Ingenieure der st L d t i s che n Wa s s e r -
leitung für die Verbreitung der Epidemie verantwortlich macht,
weil sie dem Rathe der Aerzte zum Trotz fortsahren , das Wasser
einer verseuchten Stelle mit dem anderen zu vermischen.

hd Paris , 27 . Aug . Aus Perpignan wird berichtet, daß
große Gewitter dort nieidcjrgegangen sind. Das Wasser
steht in den Straßen so hoch, ,

'daß dieselben mit Nachen be¬
fahren werden müssen. Wie aus Lyon gemeldet wird , ist in¬
folge heftiger Regengüsse die Saone uiNd ihre Nebenflüsse
stark angeschwollen . Der Wasserstand ist um 2
Meter gestiegen. Mehrere Brücken über dir Saone sind bereits von
den Fluthen weggerissen worden . Die Ufer sind an zahlreichen
Stellen überschwemmt . Der Schaden ist bereits ungeheuer .

- - Marseille . 27. Aug. 2500 Fuhrleute und Anflader
beschlossen , in den Aus st and einzutreten. Die Zunft derselben
umfaßt 5000 Mann .
r — Konstamtinopel , 27 . Aug . Der deutsche Botschafter , Frei¬
herr v. M a r s ch a l l, war heute zum Diner im Mdiz Kioks ge¬
laden .

England und Transvaal .
London , 27 . Aug . Nach einer Meldung der „Morning

Post " aus Belfast vom 25 . Aug . nahm Lord Roberts un¬
mittelbar nach seiner Ankmft am Morgen des 25 . eine Erkun¬
digung der Stellung der Buren vor , welche sich sehr
stark über die Hügelkette 8000 Aadds von der Bahnstation ent¬
fernt >hinzieht .> Dse Burgen beschossen am Morgen die
Truppen Bullers , welche 7 Meilen südlich stehen und die
auf dem linken Flügel befindliche Brigade Steffensvn .
Sie richteten auch auf das Centrum der britischen Truppen Ge-
schützfeurr, welches die britische Artillerie wirksam erwiderte . - :

hd Aaris , 27 . Aug . „Memorial diplomatique " glaubt ver¬
sichern zu können, daß England die Borräthe an Schieß -
waffen und Munition vollständig ansgegangen sind .
In den verschiedenen Zeughäusern wird das gesamnite Personal be¬
schäftigt, um die Schieß-Borräthe wieder zu vervollständigen .

Die Vorgänge in China .
hd London , 27 . Aug . Aus Shanghai wird vom 26 . August

gemelkt : Li -Hung -Tschang hat seine Reise vertagt , obgleich
hierzu schon Alles bereit war . Es wird hier über Verhand¬
lungen gesprochen, die augenblicklich zwischen Europa und Peking
stattenden sollen. Die Vizekönige senden Truppen nach
Nanking , wo ein Komplott entdeckt wurde , welches be¬
zweckte, die Stadt einzuäschern und die fremden
Niederlassungen in die Luft zu sprengen .
12 Verhaftungen wurden vorgenommen , 10 Chinesen
enthauptet .

--- London , 27 . Aug . Aus Hongkong meldet dasselbe
Blatt , 8er Gouverneur der Provinz Kwantung sowie die üb¬
rigen Gouverneure erhielten telegraphisch den Befehl ,
300000 Taels für den Unterhalt der Truppen zu
zahlen . ■* • . . .

hd London , 27 . Aug . Aus Hongkong wird gemeldet , die
Mandarinen behaupten , die Boxer hätten 20 000 ausländi¬
sche Soldaten umgebracht , wodurch die Kantonesen in die
äußerste Aufregung gebracht worden seien. Di « Kantonesen
machten vor einer chinesischen Zeitung Lärm , welche die Nachricht
brachte, daß Peking von den Verbündeten genommen worden sei .
Die Schwarzflaggen und Boxer zerstören noch immer
K i r ch e n und M i s s i o n e n in isdlirten Gegenden. (Fff . Ztg .)

— London , 27. Aug. Wie „Daily Telegraph " aus Mato »
vom 20. berichtet, ist die feindselige Stimmnug der chine¬
sischen Bevölkerung gegen die Boxer im Zuuehmen be¬

griffen . Die Landbewohner sollen die Boxer angreifen
und sie tödten .

hd London , 27 . Aug . DieAnkunftdes neuen deutschen
Ge s a n 8 t e n M u m m v. S ch w a r tz e n st e i n , der von
6 deutschen Kriegsschiffen nach Taku eskortirt
wird , soll die chinesischen Beamten zu dem Glauben ge¬
bracht haben , daß der deutsche Kaiser den Krieg erklären wolle.
Nach chinesischen Ansichten bestehen auch Anzeichen 'dafür , daß
Deutschland beabsichtige, P o o t u n g gegenüber Shanghai als
Angriffs - asis zu nehmew

Badische Prefsü Sir. ISS.'

„Times " effährt aus Shanghai , daß die D e u t s ch e n gewisse
Einwohner aus Shanghai und Hankow mit einem
Kontrakt für ein Jahr zur Ausübung des Informa¬
tionsdienstes engagirten . Frff . Z ? (Die englischen Meld¬
ungen über deutsche Absichten sind natürlich mit dem allergrößten
Mißtrauen aufzunehmen . D . R .) <

Nach der Einnahme von Peking .
— Aerki «, 27. Aug. Der Gouverneur von Kiautschou

meldet telegraphisch unter dem 24. nachstehenden Auszug aus dem
Bericht des Hrafen Sode « , des Führers der deutschen Seesoldaten-
Schntzwache in Peking :

Am 21 . Juni wurden die Feindseligkeiten gegen die
Gesandtschaft eröffntet. Diese wurde <rm 22 . insolgt
Mißverständnisses geräumt und wir begaben uns nach
der englischen Gesandtschaft . Kurze Zeit darauf
wurde die deutsche Ges a ndts chaft wieder be¬
setzt , die österreichische und italienische Gesandtschaft wurde in -,
zwischen niedergebrannt . Von da ab unaufhörlich im Ge¬
fecht mit den chinesischen Truppen unter Tungfuhsiang und
N u n o l u . Vom 16 . Juli bis 9 . August Waffenstill¬
stand . Das Detachment besetzte inzwischen den Klub . Bis 14 .
August mörderisches Feuer aus nächster Nähe . Am
14 . Juli Geschütz - und Gewehrseuer außerhalb der Stadt hörbar .
Die Chinesen verlassen Nachmittags ihre Stellungen
als ein indisches Regiment erscheint. Das
Detachement ging nun vor und besetzte das Hatta -
mao - Fvrlt und je r, b e u t e 1 e (19 Kanonen ,

1 Fahne und viele Waffen und Munition .
25 Wann hatte » mehr als 1000 Wan » gegenüber gestanden,
von denen 200 gefallen stnd. Die Seesoldaten benahmen sich
hervorragend . Sämnitliche Europäer bewunderten die Ruhe,
Unerschrockenheit und das gute Schießen, Verwundet sind :
Berger schwer , linke Kopfseite. Reinhard linker Arm ,
Meinhard rechtes Gesicht , Gehör verletzt . E ck a r d t s rechte
Hand , Förster rechte Schulter , Wirts linkes Bein .
Beucke Gesicht (geheilt), König Gesicht und Schulter (ge¬
heilt) , Gunter linker Arm , Graulich Gesicht leicht , Seiffert
Bein , Knie steif, Klanß linker Ellbogen , Typhus (Besserung).

--- -- Berlin , 27 . Aug . Der Kaiser richtete nachstehendes
Telegramm an den Zweiten Admiral des Kreuzergeschwciders zur
Weiterbeförderung nach Peking :

„An Leutnant Graf Soden , Peking .
"

Spreche
Ihnen und Ihren Mannschaften Meine herzlichsten Glück¬
wünsche sowie diejenigen der Armee und Marine -zu dem guten
Erfolge und der heldenhaften Ausdauer aus . Ihre
deutsche Treue und Tapferkeit gereichen Ihnen zur
höchst e n 'E hfl «. Ich verleihe 'Ihnen gleichzeitig !v«n
rotten Adlvrorden 4 . Klasse mit Schwertern
und erwarte Vorschläge zur D e k o r i r u n g Ihrer Mann¬
schaften ."

= Tokio , 27 . Aug. Der Befehlshaber der japanischen
Truppen in Peking telegraphirt unterm 18 : Die St a b t ist jetzt
vollständig vom Feinde gesäubert . Das japanische Ka -
vallerick-Regimeni , welches nach M a n s a u gesandt war , berichtet,
die kaiserliche Familie , welch« Peking am 14 . August ver¬
ließ , sei nach kürzer Rast in dem Dorfe Mansan in w e st l i ch e r
Richtung weiter gezogen . Dieselbe stände unter der
Eskorte des Generals M a , dessen Truppen nur etwa über
500 MannKavallerie zähle mit 21 W a g e n. Ein anderes
Telegramm vom 23 . August berichtet, die B o x e r ständen im Begriff ,
Peking von der äußeren Stadt her anzugreifen .
Es wird erwartet , 'daß die japanische und russische Ka¬
va l l e r i e sie am 25 . August a n grei fe n wird . Ferner
wird gemeldet, daß der Feind in Stärke von 9000 Mann In¬
fanterie mit 15 Kanonen von Scha n t u n g her in
nördlicher Richtung vo r r ück t , um die Verbün¬
deten in der Hauptstadt anzugreifen .

— London , 27 . Aug . Das Bureau Reuter meldet aus
Peking : Am 19 . d. M . wurde eine Erkundigung vorge¬
nommen . Es wird berichtet, daß bewaffnete Chinesen
im Süden und Westen plündern . Bengalische Lanzen¬
reiter entdeckten bei Housi in einem vier Meilen südwestlich ge¬
legenen Orte eine gut verschanzte St .rei tmacht . Man
glaubt , sie werde von den besten chinesischen Führern befehligt .

hd London , 27 . Aug . „Daily Expreß " meldet aus Shang¬
hai : Aus Peking wird unterm 18 . August 'berichtet : Die V e r -
bündeten glauben an einen bevorstehenden Angriff
d er Boxer a u f d i e S t a dt. Zahlreiche Boxer treffen aus
dem Süden hier ein . Eine Mine , welche unter der k a t h o l i-
s ch e n Kathedrale , in der sich etwa 2500 christliche Chinesen
befanden , gelegt war , wurde zur Explosion gebracht. Etwa
1000 Personen wurden grtödtet . ( Hoffentlich hat das
englische Blatt auch hier wieder stark übertrieben . D . R .)

hd London , 27 . Aug . „Daily Expreß " meldet aus Shanghai :
Es heißt jetzt , die Japaner hätten den Kaiser K w a n g s u
nicht gefangen , sondern sich in der Person geirrt .
Man glaubt , daß jetzt der g a n z e H o f , der K a i s e r eingeschlossen,
in der Provinz S h e n s i ist. (Frkf . Z .)

— London , 27 . Aug . Nach einer Meldung des „Daily Tele¬
graph " aus Tientsin vom 24 . August ist «ine Ms Russen ,
Deutschen und Japanern bestehende Abtheilung von 1000
MannvonPekingausvorge gangen , wie man glaubt ,
zur Bersolgungder Ka i s e ri n W i 1 t w e.

Die Mächte nnd die chinesische Krisis .
hd London , 27 . Aug . Einer Meldung des „Daily Expreß "

zufolge Heißt es in einem von der englischen Gesandtschaft aus ge¬
schriebenen Briefe , daß am 21 . Juni di« chinesische Regier -
ung den Krieg erklärte . Ein Dekret darüber wurde
damals in der „Pekinger Gazette " veröffentlicht .

— London , 27 . Aug . Die „Times " melden aus Shanghai
vom 26 . Auq . : L i-H u n g-T s ch a n g erhielt von dem j a p a n i -

sch e n . Minister des Auswärtigen ein Telegramm , worin es fr-jg
Unterhandlungen seien unmöglich , so lange
China Bevollmächtigte ernenne , d « von den Macht, ,
gut geheißen weiden . Der Minister 'bezeichnet -v ^
dann als genehm die Ernennung 'der Vizekönig « ^
Nanking und Wuchang zu Beisitzern Li -Hyz .
T s ch a n g s und macht schließlich auf die N o t h w e n d i g .
Seit aufmerksam , daß China sein Bed auern arrSspr, ^
sein Unrecht eingestehe und freiwrlljl
vollen Schadenersatz anbiete . Schließlich heißt ez j,
der Depesche, wenn die Rathschläge befolgt wüiden , sei Jap « ,
bereit » bei den Verhandlungen jede mögi ; ^
U n i e r st ü tz u ng zu gewähren .

= London , 27. Aug. „Daily Mail " meldet aus Iokoha « ,
vom 25. August : Das japanische Kriegsschiff „Suna "

jstgH
Korea abgegaugen . Die Presse schlägt vor, man solle Ruß¬
land volle Akrionsfreiheit in der Mandschurei gewähre,, ,
vorausgesetzt, daß Japan gleiche Freiheit in Korea zuge¬
standen werde.

Graf v . Waldersee .
' — Port Said , 27 . Aug . Der Dampfer „Sachsen "

iß
gestern Mittag hier eingetroffen . Der deutsche Konsul be¬
gab sich an Bord des Dampfers und händigte dem GrasenWal -
dersee Instruktionen seiner Regierung aüs . Der
Kömmandant des „Halc yo n " stattete Graf Waldersee eine,
Be s u ch ab , welchen der Kapitän -des Dampfers „S ach s e
im Namen Waldersees erwiderte . Der F e ld mur¬
sch a l l ging an L a n d und machte einen B e s u ch t m d e u t f H e,
Konsulat . Dann ging Waldersee wieder an Bord der „ Sachsen'

,
welche die F a h r t f o r t s e tz t e.

Trirppett-Beförderungen .
hd Berlin , 27 . Aug. Einer schweren Katastrophe ist,

wie das „Berl . Tagebl ." aus Rom meldet , der am vorigen Mon¬
tag in Genua eingetröffene deutsche Truppen -Tranz -
port glücklich entgangen . Der deutsch« Militärzug hielt Mon¬
tag Nachmittag auf der Station Pontedecimo , als plötzlich der von
Busalla her fällige Zug dem deutschen Militärzug
entgegenbraust e . Zum GlückbemerlteeinWeichen -
w ä r t e r die drohe ndeGefahr und es gelang ihm , den h«i-
ankommenden Zug auf ein todtes Geleise zu dirigiren .
Der A r b e i t s m i n i st er sandte dem Weichenwärter
ein Da n k-T elegramm und einen Betrag von 200 Francs .

— Petersburg , 2 . Aug . Am 2. September geht aus Kien ,
eine aus 1800 Mann Infanterie und 300 Ar t i l l e r i tzen
bestehende S ch u tz t r u p p e mit 24 Geschützen nach
P o r t A r th u r . Der Abtheilung werden sich in Mowocofsisk 200
Kosaken anschließen . Die Abtheilung -besteht aus Freiwilligen unb
aus Soldaten der Kiewer Garnison , welche im Herbst zur Resmc
übertreten . Die Leute müssen sich zu 3 j ä h r ig e m D i e nst vcr-
pflichten . Es meldeten sich so viele Soldaten , daj
man g e n ö t h i g t ist, das L o o s e n t s ch e i d e n zu lassen. Ä
Truppen stnd zum Schutze der von Charbin nach Port Arthur fühm-
den Bahnlinie bestimmt .

Handel nnd Berkehr .
Mannheimer Getreide - Woche » - Aericht . Unterstützt durch die

festeren amerikanischenBerichte und allgemeine beMe Nachfrage ent¬
wickelte sich im Getreidegeschäft eine bessere Tendenz , die «ine durch¬
greifende Befestigung der Märkte veranlaßt «. Die Offerte » vo »
Amerika, Rußland und Rumänien wurden im Laufe -letzter Wochr
ziemlich erhöht und scheint die bessere Bewegung erst im Anfaugs -
stadinm zu sein . Roggen fest. Gerste : Futtergerste fest ; Brau¬
gerste sehr fest. Hafer unverändert . Mais preishaltcnd . Es
notirten : Redwinter II 134 .50—135 M .. Kansas II 134—135 M,
südruss. Weizen 134—146 M . , Rnmäir . 135 — 146 M .» russ. Roggeu
108—110 M . . anierih Hafer 103 M >, russ. Hafer 101—111 M,
Mixed Mais 91 —92 M . , per Tonne cif Rotterdam .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
32 Bremen , 24 . Auqust . Der Dampfer „ Mark " ist heute »«

Southampton abgegangen . „ Friedrich der Große " ist heute Vorm . 3 Uhr >«
Newyork angekommen . „ Karlsruhe " hat heute Gibraltar passirt . „Coblaij'

und „Oldenburg " sind heute in Antwerpen angekommen .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 27 . August 1900 .

Ein baro -metrffches Maximum bedeckt heute Nördwesteuropa,
lväbrend ein Minimum über der Biscayasee liegt und von dort ans
einen Ausläufer über das Alpengebiet hinweg entsendet ; auch sind
an der Grenze zwischen hohem und niedrigem Druck flache Theib
mmima zu erkennen. Auf dem Festlaüde ist daher das Wetter bei
nördlichen Winden meist trüb und regnerisch. Fortdauer desselben
bei sinkenden Temperaturen ist wahrscheinlich .

Mktrrnngsbeovachtmigeu der Mrteoralog . Station Karlorntir.
Thermometerstaud am 25 . Aug . . Nachts 9 Uhr 16.4. Am 26. Aug.

Morgens 7 Uhr 13 .4 , Mittags 2 Uhr 21 .8.

August
Varoru.

mm
Thrnu .
in a

Jtftfot .
Keucht . Ke»chtI,k «It

tu Vr» t . « lud

26 . Nachts 911 . 749.0 17.0 12.1 84 NO
27 . Mrgs . 711 . 748 .1 15 .4 10 .5 81 S
27. Mittgs . 2U . 747 .8 18,2 12.2 78 NO

lgenden Nacht 14 .0.

QlKUtt'

heiter
bedeckt
bedeckt

W es, daß die meisten der als Sch ?" '
heitsmittel angepriesenen Präparate

wirkungslos , sehr häufig sogar gesundheitsschädlich sind . Das Gege"'
theil ist bei dem „Myrrholin " und der damit hergestellten Patenb
Myrrholin - Seife der Fall . Dieser ölige Auszug des Myrrhenharze»
enthält all die conservireilden und neubildeuden Eigeilschaften, welche
schon seit Jahrtausenden bei der Myrrhe bekannt stnd und sie s»
dem hervorragendsten Cosmeticnm des Alterthinns machten. Wer
deshalb die Patent -Myrrholin -Seife täglich gebraucht wird , damit die
beste Gesnndheits - nnd Schönheitspflege der Hant ausüben . Ueberau,
auch in den Apotheken, erhältlich. 4576*

Gicht und Rheumatismus - Diel
vielverbreitcten Leide » wurde » >"
den letzten drei Jahren , seit E >>

snhrnng der Fangobehandlung "
,

Friedrichsbad Karlsruhe a» -7"
, Patienten mit grossem Erfolg ®

kämpft , und die allerbeste » Resultate erzielt . Aufzeichnungen darüber
finden sich zur Einsichtnahme an der Kasse . l ^ *
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Pfänder -
Erneuerung .

: Lom 13 . dis iuel . 29 . August
^ z . find die über 6 Monate ver¬
fallenen Fahrnißpfändcr Ut X .

von Nr. I bis 10,000
in « neuern. 15278 .3.3

Karlsruhe , 11. August 1900.

Städtische Spar- u . Pfandleih.
Kasse-Verwaltung.

Halmkau Aekersmgm-
^ cfcieifriffisfiafeil*
i Vergebung
* von

Die Lieferung und Herstellung von
rb - 1600 mllä hölzernem Blockhaag ,

m 1300 , Drahthaag mit hölzer¬
nen Pfosten ,

„ 1630 „ Thujapflanzungen ,
m 1270 „ Hainbuchen- oder Li¬

guster-Pflanzungen
auf der Strecke

Ueberlingen -Rntzdorf
sollen vergeben werden .

Bedingnißheft ». Zeichnungen liegen
hei Unterzeichneter Stelle , Geradebcrg -
stratze Nr . 357 , zur Einsicht auf , wo¬
bei bemerkt wird , daß auch jede
Arbeitsgattung , wenn verlangt , allein
für sich vergeben wird .

Eine Abgabe der Verdingsunterlage
«ach Auswärts findet nicht statt.

Liebhaber zur Ucbernahme dieser
Arbeiten werden eingeladen , ihre An¬
gebote, mit der Aufschrift „ Einftiedig -
«ngen betr . " versehen, schriftlich und
verschlossen bis längstens
Donnerstag den ! 3. Sept . d. JS .,

Nachmittags 1 Uhr,
bei uns einzureichen . 4413a .2.1

, Zuschlagsfrist 14 Tage .
: Neberlingen , 23. August 1900.
Großh . Eisenbahnbauinspektion.

Rmdsfaffel- !
Versteigernng .

Die Gemeinde Bietigheim ver¬
steigert am

Dienstag den
4. September
d . I . , Nach-

_ _ , mittags2Uhr ,
im Gemeindcfarrenstall 2 schwere
fett « Rindsfassel , wozu Liebhaber
eingeladen werden . 4406a .2.2

; Bietigheim , den 24 . August 1900 .
Bürgermeister Ifolz .

I Präger I
franco jeder Station evtl . Baustelle
liefert prompt und sehr billig und
erbitte schriftliche Anfragen unter
II. R. Nr . 15462 an die Exped . der
„Bad . Presse "._

15462 *

Wr, Sallthllfer, Haser-
Wot, MllisW'öt,

Küynergerste ,
MüritemKerger Kackset ,

-

Kleie, Trockentreber,
! Leimehl, ErdnrrWen,
Heu, Stroh u. Torfslieu,

Torfmull ,Holzwolle ,
Spre -u .,

empfiehlt
Carl Bamnann ,

Karl Srnhe , 14052 *
20 .

Stadtgarten -Theater
Karlsruhe.

Lttletztks AWitl lies Lperttteil-
r kttseMles jlksrh

'
v rilein.

Dienstag den 28 . August :

DerZigeunerbaron
Operette in 3 Akten. Nach einer Er¬
zählung M . Jokai 's von I . Schnitzer .

Mufik von Johann Strauß .
Musikalische Leitung : A. Stefanides .

Lester der Aufführung : Fritz Karl .

Donnerstag den 30 . Angnstr
■ Letztes Gastspiel des Operetten-
1 Ensembles Martin Klein .

Die Fledermaus .
Operette in 3 Akten von Johann

Strauß . 15829

Badische Presse.

Statt besonderer Anzeige.

Todes -Anzeige , j
Tiefbetrübt machen wir Verwandten , Freunden und Bc-

! kannten die traurige Mittheilung , daß heute Mittag 2 Uhr unsere
liebe, unvergeßliche Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Ur -

j großmutter und Tante

Äarslina Eckert Ww« ,
geb . Jung ",

| im 84. Lebensjahr nach langem Leiden sanft entschlafen ist.
Karlsruhe , den 26. August 1900 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebene» :
Margarethe Ihrig Vvo ., geb . Eckert.

Die Beerdigung findet in MoSbach statt . B8648 |

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt mache« wir Verwandten , Freunden und !

Bekannten die traurige Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen |
I gefallen hat , unsere innigstgeliebte Tochter und Schwester

I

nach längerem , in Geduld ertragenem Leiden im Mer von
| 21V » Jahren heute Morgen V«10 Uhr zu sich zu rufen . - _,

Karlsruhe , den 27. August 1900 .
Im Zlamc « der lieftrauernde « Kinterölkekeuen :

M. Kern , Metzgermeister .
Gretchen Kern , geb . Frey .
Karl Kern .

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 4 Uhr von >
! der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Bclsortstraße 19. 15819 |

Danksagung ;.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei !

dem Hinscheiden unseres unvergeßlichen Sohnes u . Bruders

ficrra Paul WMN
j sprechen wir hiermit Allen unfern tiefgefühltesten Dank aus.

Karlsruhe , den 27 . August 1900.
Familie Janssen .15828

Süßer Apfelwein
kommt von Mittwoch an fortwährend wieder zu
billigem Preis zum Versandt . i5809 .3.i

WlMiilkeltem K. Wagner ,
D mH adr .

=29 «

meines

. Ende dieser Woche.
Im Monat September bleibt

meinGeschäftgeschlossen .
J. Klasterer ,

Kaiserstrasse 100. 15811

Weckers ächte
^

sind die bllsken

— -Bu Haben in clenl
iGolonialwaren -^t )eIikatess -CiesclpfrenJ

rm fttthfiifrr
sind billig abzugeben ^u der

Irdlknei her „LddiW PW".

Verein
voll Aisllllriell - v. Tensnell-

\imkn zu Karlsruhe.
Ordentliche Versammlung

Montag , 27 . Augnst ,
AbendS i/,S Uhr,

im „ Landsknecht " .
B8680 Der Vorstand .

1410460
Mmnenbiider

l„ II ., III . Klaffe im
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstratze 136 .

Reparaturen
an 10050 .30.27

ttFahrrädern
jeder Art , werden prompt und

billig ausgeführt.
Alwin Vater ,

Zirkel 32 .
Emaillirungu . Vernickelung,

Reinigen von Fahrrädern billigst
im Abonnement .

Pottiez-Schroff
Werderstrasse 57
empfehlen ihr reich sortirteS Lager
aller Arten Kasten - nnd Polster¬
möbel ; ganze Zimmereinrich .
tnngen » AnSstenern » Betten ,
Stühle , Spiegel , Bettfeder « ,
Roßhaare rc. zu billigen Preisen .

Eigene Dapezierwerkstätte im
Hause. 25184 .52.46

Friseur - Gehilfen
finden stets passende Stellung , auch
können jederzeit Lehrlinge eingestellt
werben durch das Placirnngs -
Bnrean der Barbier - , Krisenr¬
und Perückenmacher - Innung
Karlsruhe . 14050-

Magen - und Hämorrhoid .-
I oirlonifo belieb , ihre Adresse per
LulUulluu Postkarte unt . M . R .7180
an Rudolf Mosse, Stuttgart , eiiizusend .

Badewannen
aus Zink , Sitzbade - , Kindervade -
und Abwaschwanue « , Badeöfen »
ganze Badeeinrichtnngen , Eis¬
schränke werden ganz billig abge¬
geben bei 88661

Karl Reinhold , Aksdemestr . 14.

Wpßer -Gksnlh.
. Für gute Wirthschaft iu Karls¬
ruhe wird per 1 . Oktober ein kau-
tionsfähigcr Zähster , wenn möglich,
Metzger , gesucht . Offerten unter
Nr . 15822 * an die Exped . der „Bad .
Presse ^ erbeten . •

als II . Hypotheke eines neuerbauten
hiesigen Hauses , nach 60 "/o der
Schätzung , auf 1. Okt . oder Januar
von pünktlichem Zinszahlcr , ohne
Vermsttler , gesucht .

Gcfl. Offerten unter 8 . A . 15817
an die Exp, der „Bad . Presse ". 10.1

Darlehen gesucht
Wer leiht einem jungen strebsamen

Mann , der noch 1 Semester einer Fach¬
schule besuchen möchte, 200 M . Off .
mit Bedingungen unt . Nr . 88669 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Zur Uebcrsetzung einlaufender und
abgchender Briese geeignete Person
gesucht . Offerten unter Nr . 15823 an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Hund verlaufen.
Vergangene » Freitag hat sich im

Hardtwald ein langhaariger Hund
(Setter ) , auf den Namen „ Teil "

hörend , verlaufen . Vor Ankauf wird
gewarnt . Gegen Belohnung abzugeben
88679 Amalienstraße 30 .

gebrauchte , reparaturfrei , in
jebet Preislage, billigst zu
verkaufe « . 15458.6 .4

Ludwig Karle ,
Waldstraße 15 ,

- Telefon 1157 » ——

Tanr -Unterricht .
Unterzeichneter beginnt Dienstag

de « 4 . Sept . » Abends 8V * Uhr »
im Saale des ttasthamses zum
walssenUwes , Kaiferstr .21 , einen
GJ&! Tanz * Cursus.

ftür BSckergehilf en Dienstag
den 4. Sept ., Nachmittags 21/* Uhr , im
obengenannten Lokale. Anmeldungen
können jede^ eit daselbstgemachtwerden
88678 Achtungsvollst

J . Scheer , Tanzlehrer.

Kellnerinnen ,
Büffet Ir äulein ,
Köchinnen, Zimmer -, Haus - u. Küchen¬
mädchen, Kellner , Koch , Hausburschcn
finden und suchen Stelle . 15805 .6.1

PlmruuBnm« C. Fuhrg
Karlsruhe , Kaiserstraße 18 » .
Ein braves , evangel . Mädchen

gesetzten Alters , welches selbständig
gut kochen und einen kleinen Haus¬
halt führen kann , sowie etwas von
der Krankenpflege versteht , findet so¬
fort Stelle . B8665

Karlfriedrichstraße 2 , 2. St .Zwei mittelschwere

RMerile
sofort zu kaufen gesucht . 15808

V. Barsewisch’sches
Sägewerk u. Holzhandlung

G . m . b . H.

Zum sofortigen Eintritt werden

2 Wigc MWei ,
für leichte Arbeit gegen hohe« Lohn
gesucht . 15827

Näheres Durlacherstraße 34.
Reinliche Monatsfrau für Nach¬

mittags gesucht . Kriegstraße 40 ,
4 Treppen . 88688

Gelegenheitskauf.
Wegen Aufgabe meiner « anarien -

züchterci verkaufe ich sehr billig :
Eine vollständige Einrichtung , als :
Heck- und Flugkäfig , einen großen
und mehrere kleine Gesangskasten mit
Einsatzkäfig , sowie Nistkasten. Die
Gegenstände sind alle bereits noch
neu . 88660
K . Solieer ,

Zirkel 19 , parterre .

Schreiner - nnd
Glaserlehrling

suchen bei sofortiger Vergütung

Biillng & Zoller ,
Wilhelmstraße 9. 13209 *

Anstellung
als Rechnungssühr . u . Amtssecr . auf
Gütern erh. Landwirthssöhne , auch
federgewandte ja . Leute and . Berufs
nach 3monatl . Ausbildung durch die

Lanöwirthschastliche Lehranstalt
4065a Berlin , Soltzstrahe 33 . 6 .4Violine ,

mehrere Jahre gespielt, großartiger
Ton , mit Kasten und sämmllichem
Zubehör , umständehalber für ca. 40 M .
zu verkaufen . Adlerstr . 16, II . l .

Angehender Kommis , 18 Jahre
alt , welcher bisher in der Spiel -
waaren -Branche thätig war , sucht
Stellung aufBureau unter bescheidene«
Ansprüchen. Off . unter 88668 an
die Exped. der „ Bad Presse " . 2 .1Wttger Monteur ,

sowie Hilfsmonteure für elektrische
Lichtinstallation gesucht . 88658 .2 .1

Wilh . Lipp , Karlsruhe,
Elektrotechnische Werkstätte,

8^ - Hirschstratze 27. -m

Steinstraße 27
in freier Lage am Lidellplatz Woh¬
nung von 5 Zimmern im 3. Stock
wegen Wegzug von hier auf 1 . Oktbr .
billig zu vermiethen . 88654 .3.1

lökltojejicte Mt .
Tüchtige Polsterer finden dauernde

Beschäftigung bei 88659 .3.1
Lehr . Himmelheber ,

Möbelfabrik , Karlsruhe .

c7> urlacherstr . 18 ist eine Parterre -
Wohnung sogleich oder 1 . Sept .

an eine stille, ruhige Familie zu
vermiethen . 88674

sÄaiserstrahe 113 ist eine Man -
oV sardenwohnnng von 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör auf 1 . Okt .
oder später zu vermiethen . Näheres
daselbst 1 Treppe hoch . 15324 *

Nil jüngerer Krisenr-Wlse
kann eintreten bei 88672 .3.1
Fritz Dietrich , Friseur,

Kaiser-Allee 33.
K r̂iegstraße 47a ist eine Man -

sardenwohnnng von 4 ge¬
räumigen Zimmern , Küche und Zu¬
behör, mit Ccntralhcizung , elektr .
Beleuchtung und Gas versehen , auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres
Kaiserstraße 149 , 1 Tr . h. 15825 *

WWizerFdjyhmdier
sucht dauernde Arbeit auf Sohlen u.
Fleck. Offerten unter Nr . 88652 an
die Exped , der „Bad . Presse".

Oessingstraße 15 ist der 2. Stock ,^ bestehend aus 5 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1. Oktober oder
später zu vermiethen . 88649 .2.1

Zu erfragen im 1. Stock .Gypser und
Handlanger,
tüchtige , z«m sofortigen
Eintritt gesucht . 15806.3.1

GariKartuerMehkotzer
Frank & Oertel,

Hirschstraße Nr . 94 .

Zimmer
zu vermiethen. 15e!0*

Lessingstraße 27 , 1 . St . , ist
anf 1 . September oder später
ei« frenndl . » gut möblirtes
Zimmer mit 2 Fenstern « nd
separatem Eingang mit oder
ohne Pension z« vermiethen .

Sofort zu vermiethen
ein unmöblirtes , auf die Straße
gehendes Zimmer . Näh . Schwanen -
straße 32 , 4. St . 88689 .2.1Ein tüchtiger 15807.2.1

Mascfamen -
arbeiter

gegen hohen Lohn gesucht.
v . Sarsbwisvh'svhvs

Sägewerk u. Holzhandlung
G . m . b . H .

« rlumenstraste 15 ist ein gut möbl .
Zimmer mit separ . Ging , per

sof. od . später zu vermiethen . Näh .
im Laden . 88676 .2 .1
<D>egenfeldstraße 15 , über 2 Stiegen ,

ist ein gut möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen . 88677
Min möbl. Zimmer ist zu ver -
W mietben . 88687.2 .1

Kriegstraße 120 , 4 . St .
tt ;m helles, freundliches , unmöblirtes^ Zimmer ist zu vermiethen. Zu
erfr . Durlacherstr . 31 , 2 . St . 88675Suche

für sofort oder 1 . Oktober eine perfekte
Köchin mi> ru

Zimmermädchen,
letzteres in Bügeln und Nähen sehr
gewandt . Anmeldungen mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprüchen zu
senden an 4429a .3.1

Fra» Oberleutnant Schmidt,
Rastatt , Kaiserstraße 25.

sÄronenstratze 6,3 . Stock , in der Nähe
des Schloßplatzes , der Kaiserstraße

und des Finanzministeriums , ist ein
großes, schön möbl . Zimmer an einen
feinen Herrn zu vermiethen . 88677
Oessingstraße 19 , 3. Stock , ist ein^ gut möbl. Zimmer mit Pension
für sogleich oder 1. September zu
vermiethen . » 8684 .3.1

Mslarienstraße 3, 3. Stock , finden
zwei bessere Arbeiter gute Kost

« Nd Logis . 88673Ein junges , einfaches, fleißiges

Mädchen
wird für sofort in ein Spezereigeschäft
in Laden gesucht . Kost u. Wohnung
im Hause . Offerten unter Nr . 88646
an die Exp. der „ Bad . Presse" erbeten.

arudolfstraße Nr . 7 , 3 Treppen , ist
-U ein schön möblirtes Zimmer an
Herrn oder Dame sofort oder 1 . Sep¬
tember zu vermiethen . 88656

FOintersttaße 6 , 5. Stock , ist ein
möblirtes Zimmer auf 1. Sep¬

tember zu vermiethen . 88655 .3.1Besseres ÄinbErmabdien,
welches zuverlässig ist und gute Zeug¬
nisse besitzt , wird auf 1. Septbr . oder
1. Oktbr . gesucht . 15804

Kriegstraße 23 .
hPABII4 . m

Zu vermiethen «
Schön möblirtc Zimmer

20 . 13 im Prirat -Hause . 3928a
Mme. Iigemann, 17 Rne

des Kecollets,
beim Ostbahnhofe .

1 Zimmer . 5 frs . per Tag
1 „ h 2 Betten 7 frs . pr . Tag
1 „ 43Betten 10 „ „ „

Han spricht deatsoh .

Taillen- v. Oiotfarheitertnncn
für sofort gesucht . 88682

Akademiestraße 57 , 2. Stock.

Modes .
Tüchtige 2te Arbeiterin sucht

Stellung hier oder auswärts . Offert ,
unter Nr . 88645 an die Exped. der
„Bad . Presse ". 2.1



Badische Presse .

Badischer Frauenverein.
Am 3 . September beginnt in der Kunststickereischule

ein neuer Kurs zur Ausbildung von Kunststickerei¬
lehrerinnen, sowie ein neuer Unterrichtsknrsfür feinere
weibliche Handarbeiten.

Anmeldungen dafür sind an die Kunststickereischule Linken -
heimerstraße Nr . 2 zu richten ; mündliche Auskunft wird eben¬
daselbst ertheilt , jeweils in den Vormittagsstunden zwischen
8 bis 12 Uhr . 14312 .4 .4

Karlsruhe , den 13 . Juli J 900 .

Der Vorstand der Abtheilung I .

Station Bühl (Baden ). ♦♦
Wald . Schöne Zimmer mit Balkon uiib vrack

'
tvoller Aussicht . |

r
Herrliche, idyllische und staubfreie Höhenlage am Schwarz-

. Schöne Zimmer mit Balkon und prachtvoller Aussicht.Großer, eigener Park, Obst- und Traubenkur. Bäder im Hause.
Vorzügliche Verpflegung bei soliden Preise» von 8 Mk. an proDag t«H. Zimmer . 389 La,2u.14

SchweizerKurortM FmWbeiLllM
Station Malters der Bern-

Luzern -Bahn . 750 M. st . Meer.
Luft - und Milchkuren. Gipsfreie Stahlquelle . Geschützte» auS-

»reiche , ländlich schöne Sage inmitten ausgedehnter Wiese« n«d
ßanmgärte « . Großer Waldpark anstoßend . Angenehmster Kamilien -

aufenthalt . Pcns.-Preis mit Zimmer Mark 4—S. Veranda. 2700a.7.6
Prospekte versendet O. Felder -Waldia , propr.

Nordsee- Bad Dangast ,
: Luftkurort 1. Rg. Prosp. i29 '36a)

MW geeial .
CT&rämberg .

f
ceamwtrr «»*levnrarlc

5-6 Mfi«

zwistaeit
M)RKBREMEN

Cenua - I

Nähere Auskunft ertheilt I
die Gener&lagentur flir Baden I

F. Kern , Karlsruhe , Hebelstr. Nr. 3. 1
3649a.40.7

A
H _ > _ _ _ _ (Friedr . Schäfer Naehflg .),. Axtmann Wernhandlnng,

Karlsruhe , Comptoir : Adkerstraße 35.
Eigene Kellereien : Adlerstr. 35, Zähringerstr . 7 und Zähringerstr . 74.

Empfehle als Spezialität : Badische Fassweine und
Oplginal >Flasohenweine , französischeu . deutsche Champagner.
14049 Garantie für Reinheit. — Proben und Prciscourante frei. 50.32

Bei stillenden Freuen Vermehrung
und Verbesserung der Milchi

dementsprechend schnellere
Oewiehtssunshme der

Säuglinge »

Stark
«H ' tit-

atregta»
and

kriftigud.

Mäbrstoff fieyden
(fferguttiif aas Isühnerel)

Bestes Uerdauungstnittel
Crbältlich in

Apotheken und
Drogenhandimgen .

XXXXXXXXXXSXXXXXXXXXXX
X tmst » . „ . ! < JI o * f X8 X

X
Unsere vor zwei Jahren neu erstellte, in bestem Zu - weTr stände befindlicheKunstmiihlcneinrichtnng festen wir wegen fz

gf völliger Aufgabe des Betriebs dem Verkaufe aus. Sämmtliche X
M Maschinen , als : Fruchtputzmaschine, Walzenstühle , Gänge, Sicht- dTT Maschinen, Reform -Gries - und Dunstputzmaschincn , Cylinder, Ele - 2X vatoren, Exsanstoren, Schnecken, Transmissionen rc., können bi» X
Hck Anfang September l. I . im Betrieb eingesehen werden . Zum dTz zahlreichen Besuche ladet höfl. ein 15524.3.3 zz5 Oberkircher Sladtmühle (Baden) . L
xxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx

!i
♦
♦!

Lebensstellung .
Für das Großherzogthum Baden sucht eine erstklassige,

bestens konkurrenzfähige Lebcnsverficherungs -Gesellschast zwei
tüchtige

Inspektoren .
I
♦♦
♦

Herren , die sich über eine erfolgreiche Thätigkeit in der
Organisation und Acquisiiion auSwersen können, werden ge¬
beten , gefl. Offerten unter Beifügung von Lebenslauf, Resultat-
Verzeichnissen, sowie Aufgabe von Referenzen an die Exped.
der »Bad . Presse " unter Nr. 15646 einzureichen. 3.3

In meiner Filiale Schlossplatz SO sin» zu
sehr billigen Preisen znrückgesetzt:

15818

Abgepasste Teppiche, Portieren, Tischdecken.
Ferner wegen vorgerückter Jahreszeit :

B RC$IC m W
'
7

"
, BilMWllslMtke« u. BeMtmell.

I

Serie I Serie II Serie III

hei Milk SO Ps. bis Mckr 30 Ps. das Meter 40 Ps.
Serie IV

Met» SO Ps.

<0 S
.

Model
.

Dampfbäder,
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
IHassage ,I. Klasse Mk. 1 .50, II . Klaffe

Mk. 1.00.
DaS wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .Friedrichsbad ,136 Kaiserstraße 136.
Es“

Empfehlung .
Das Umsetzen und Ansmauern

von Herde« und Lesen , sowie alle
in mein Fach einschlagenden Arbeiten
werden prompt und billig besorgt.
Johann Vogt, Wer,11 Rudolfstraße 11.

(Langjähriger Arbeiter bei der Firma
Heinzelmann .)

Ebendaselbst wird ein Lrädr. Hand-
wagen zu kaufen gesucht . B8289.2 .2

w
Schreibmaschine.

Gediegenste Marke der Welt.
Seit 10 Jahren eingeführt und

bewahrt *
Ä. Beyerlen & Co .,Lammatraase 13.

Kaffee, gebrannt .
Santos -Mischung Pfd . 70 H
Cazengo - dto . „ 80 „
Haushaltungskaffe „ 100 „
Campinas-Mischung 0 ISO „
Karlsruher - dto ., Perl „ 120 ,Berliner-Mischung „ 140 „

( Wiener - dto . „ 160 „
i Cartsbader - dto . „ 180 „
. Malz, gebrannt 3 „ 50 „Thee, Pfd. 120, 160, 200 H rc.
I Ft . Wilhelm Hauser,
. Kaiftrstr . 76 . — Werderstr . 25 .
! - 14030

PrompterVersandt nach Auswärts.

Ankauf
getragener Herren » und Frauen »
Neider , Schuhe und Stiefel ,
Militäreffekten , gebrauchte Betten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

parterre. 10019 *
Flotter SdmurrTbart !

Front . Haar-
und Bart - Elixir,
schnellst. Mittelz.
Erlang.»in . stark,
haar» und Bart»
rvuchses, u. i . all.
pomad., Tinct.u.
Balf . entsch. vor-
zuziehen, d. viel»
Dank . u .Anerken«
nungsschr. b»w.
Erfolg garant.

i Dose Mk. t — «. 2.— nebst Gebrauch »-
anweisungu. Garanttesch . Vers, discr . pr.
Nachn . ad. Eins. d. Betr . (a. i . Briefm. all.

Länder) . Allein echt zu beziehen durch
Parfümeriefabr . F .W .A . Meyer ,

H. mbwrg-Borgfelde 27.

6flid-0arHhecÄ“
;;,Ä";

Bedingungen. Rückporto erb. 4357»3. grimm, Wiesbaden, Moritzstr . 42
Eingeftihrte Teigwaarenfabrik

sucht für Karlsruhe und Umgegend

tüchtigen Vertreter.
Offerten unter K. N. 152 an

laaseasteta t Toglor , A. - 6.,Praakfart a. HL a

Fahrzsagfabrik Eisenach .

jVlotor -fohrzetigg
mit Benzin- und elektrischem Betrieb.

General-Vertreter fiir Baden;
Emil Schwehr , Freiburg i. B.

Kaiserstrasse IBS. 5004.26 .23
t . . Prospekte kostenfrei . . .

Ankauf .
Gut getragene Herren - und

Dame« - Kleider , Schuhe und
Stiesel , Bette « und MSbel aller
Art kauft fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise

M. David ,
Markgrasenstr . 17 «. 19,

h erein »

nhübscherN
Bank - mit Armlehnen !"
sowie alle anderen Sorte»

3 tiitntcv «
Llosets

kaufe« Sie
i» Mir AMihI

n. am billigsten
bei

Wilh . ööttle ,
Äiiferjtr. 150. Telefon 56.

Wer. ???
'
}ß tr . ftlff stoizen

■nfinscht , sende^«eise idreMo . '
Gleitung F. KUco , Herford.

Sicheres Einkommen !
bietet einem jungen Kaufmann der
Erwerb eines gutgehenden und aus-
dehnungsfähigen TheegeschäftS in
einer großen Stadt Badens , das
Familienverhältnisse halber billig
verkauft wird. Sehr geeignet auch
für einen verheiratheten Ge¬
schäftsreisenden , dessen Frau sich
der Ladenbesorgung mtdme » wollte .
Zur Uebernahme sind nur 6000 M.
erforderlich . Gefl . Angeb . unter Ill . M.
143 an Hagell Hesse , AschaBea-
barg a. M. erbeten . 4389a.2 2

Von e. sehr leistungsf. südd. Cigarrcn-
fabr. , die in d . Preislage v . 25 —90
fabriz., wird für hier u . Umgb . e . bei
den bess. Special- u. Colonialwaaren-
händlern best eingef . 3.3A g ent gestrcht.

Off. m. Ang. von Ref. u. 6. L.
Nr. 4371a an die Exp . d. „Bad.Preffe".

kkorlboilhavorsuohtoderGeschäft?
verkauf beabsichtigt , verlange mein
„Reflektanten-Verzeichniss“. 86a

Dr . Luss, Mannheim .
Pension .

Ein junger Herr sucht Mittag -
«nd Abendtisch in besserer Familie .

Gefl . Offert, mit Preisangabe unter
Nr.L8650 an die Exp. d. » Bad.Presse ".

Heirath .
Dame wünscht mit solidem Herrn

von 36 bis 46 Jahren behufs Ver¬
ehelichung in Korrespondenz zu treten.
Ernstgemeinte Anträge beliebe man
unter Nr. 68658 in der Exped. der
»Bad. Presse " abzugeben . Diskretion
Ehrensache.

lOOOOMk.
per 1. Oktbr. d. I . auf I. Hypotheke
gesucht . Off. unter Nr. 68648 an
die Exped . der „Bad. Presse ". 2.1le Exped . der „Bad. Presse . 2.
9Ü00 Mark

auf gute II . Hyp . nach auswärts auS-
znleihen . Finanzagenten verbeten . Off .
unter 68662 an dre Exped. der „Bad.
Preffe".

Junge, kautionsfähiycLeute suchen
sofort oder später emc gutgehende

AMDreftaN
in Zapf oder Pacht zu nehmen .

Offerten unter Nr. 68647 an die
Expedition der „Bad. Preffe".

Krtfifdwfts= tße [u (fi.
Bon jungen, tüchtigen Leuten wird

ein gutes Geschäft zu pachten oder
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr. 68663 an die Exped. der „Bad.
Preffe" erbeten ._ 2 .1
Syhlverk gesucht für Bmerei.

Es wird ein noch gut erhaltenes,
gebrauchtes 8 « 6saerk , 14 bis
18 Hektoliter , gesucht . 2.2

Offerten sind unter Nr. 4387a an
die Exped . der „ Bad. Presse " zu richten.

In Lndtoigshafen a. Rh . habe
ich in prima Lage eine gutgehende

tNetzgever ,
eine dito

Bäckerei ,
sowie eine

Weinrestauration
preiswerth zu verkaufen . Näheres
ertheilt WH« . Junker in Lud-
wigShasen a. Rh . 4408a.6.2

Freiburg i. B.
Flottgehenve

Metzgerei und
Wurstlerei

ist krankheitshalber sofort billig
zu verkaufen . Monatl . Absatz:
ca . 12 St . Großvieh nnd
40 St . Kleinvieh .

Zahlungsbedingungenwerden
äufterst giinstig gestellt.

Näheres durch 4322a.6.3Josef Eill ,
Freiburg i. 33 ., Kaiserstraße 62.

Bohrmaschine,
wenig gebraucht , zu verkaufen. Zu
erfragen 68667

Kelterstraße 3, Durlach .

ßtuul -lltflimtf.
Ein sehr schöner Dachshund ,

echte Raffe , und ein schwarzer Spitzer
sind sehr billig zu verkaufen . 68651

DurlaLerstratze 68 9 Stock

Wendel.
Treppen

u .»und
fittabe TlkM

in 408,aalle« Größe «
«nd sauberer
Ausführung

liefert rasch «.
billigst

(Nr. stSurrlrr.
Eisengießerei,

Dinglingen ,
Bade «.

Milch»
in Ettlingen ein Bau |> ! atz
(Eckplatz) in schönster und bester
Geschäftslage . Zur Bauspekulatw»
sehr geeignet .

Näheres Marktplatz 219 in
« ttlinge «. 43720.32

ittnfiliiiiriitifrliiiiif
Diverse Dampfmaschine » , Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 HP, so¬
wie verschiedene Dampfkessel von b
bi» 100 gm Heizfläche nebst sonstige»
Maschinen hat zu verkaufen

G-g . Heilznann ,
Mechan. Werkstätte , Durlach , Baden .

Pianino
mit sehr schönem Ton und gut
erhalten , für M. 300 unter
Garantie zu verkaufe«.

Fritz Müller,
Mrisikakien §cm6 £ung ,'

SPtcmoforfeCcige *,
Äaiserstratze *21, nächst der
15642 Douglasstrahe. 4.4

Ein Sopha 18 Mk ., ein runder
Tisch 3 M ., eine größere Ki« der-
bettstatt 9 Mk . zu verkaufen . 68666
Durlacherstratze 28, Seitenbau.

Eine eichene Bettstatt mit Rost ,
Kopfpolster und Matratze , für
Schläfer sehr geeignet , sowie ei« ge¬
brauchtes Sopha sind zu verkaufen.
68664 Steinstraße 12 , 4. St .

gebrauchte, in all . Größen
fortwährend abzugebe« . 14405*

Waldhornstraße 87.

Bulach .
In unserem Hause Reuanlage 141

ist eine Wohnung , bestehend aus
zwei Zimmern und Zubehör, sofort
oder auf Oktober zu vermiethe«.

Auskunft bei dem Wirth Herrn
Haisch oder auf dem Comptoir
Kriegstratze 126 . 15690*

NranereiaeseiTfchaftv
vormals S . Moningera
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